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Spendenkonten

Hilfe für die Ukraine
Diakonie Katastrophenhilfe, Berlin
Evangelische Bank
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
BIC: GENODEF1EK1
Stichwort: Ukraine Krise
oder online unter:
www.diakonie-katastrophenhilfe.de

Sanierung Marienkirche

Förderverein Marienkirche e.V.

Sparkasse Südholstein
IBAN: DE98 2305 1030 0510 7730 70 
BIC: NOLADE21SHO

N och vor Tau und Tag geht es 
los. Erstes Licht rechterhand 

der alten Lindenallee begrüßt mich 
noch verhalten in pastellenen Farben. 
Auch die Jesus-Statue hinter der Ma-
rienkirche strahlt mich heute beson-
ders im fahlen Licht an. Bewusst mit 
allen Sinnen möchte ich Vieles in mir 
aufnehmen, so habe ich es mir vorge-
nommen. 

Über dem Segeberger See steht 
Dunst. Stock- und Reiherenten grün-
deln und schnattern im seichten Ge-
wässer. Ein Schwanenvater rinnt, uns 
beobachtend, ohne jedes Geräusch, 
ein wenig arrogant patronierend vor 
dem Schilfstreifen, wo sich wohl das 
Nest befindet. Weiter geht’s an der 
Promenade entlang. Über Stipsdorf 
geht die Sonne als glutroter Ball auf. 
Jetzt muss ich einfach einige Minuten 
verhoffen und genießen! Was für ein 
Geschenk, dieser Morgen.

Durch den Kurpark, wo Saatkrähen 
in den Kronen lärmen, geht’s die Bis-
marckallee entlang, vorbei an Otto 
Flaths Wirkungsstätte, über die Zie-
gelstraße auf die alte Bahntrasse zum 
Ihlsee. Am Sandstrand promeniert 
eine Familie von Graugänsen. Herr-
lich! Zwei mir zuwinkende Damen 
nehmen ein frühes Freiluft-Bad. Ich 

bewundere sie ein wenig. Weiter 
geht’s, vorbei an den herrlichen Villen 
gen Ihlwaldfriedhof, vor dem ich rech-
terhand in den Wald abbiege, erfreue 
mich an der Artenvielfalt von Büschen 
und Bäumen, Gräsern und Flächen 
von blühenden Waldblumen. Alles 
grünt überschwänglich in nur allen 
farblichen Facetten und Blattformen, 
untermalt vom Hämmern des Bunt-
spechts und dem Ruf eines Mäuse-
bussards. 

Am Waldrand mit Blick auf das er-
wachende Travetal und den sich durch 
die Landschaft schlängelnden Fluss, 
pausieren Hund und ich ein wenig und 
genießen den Duft des Waldes, den 
Gesang der Vögel und das Summen 
der Insekten. Im jetzt höher aufstei-
genden Sonnenlicht radle ich wieder 
auf der Bahntrasse Richtung Heimat 
an den gemütlichen Frühstückstisch. 
Der treue Begleiter und ich werden be-
reits erwartet. 

Wie heißt es doch heute in nahezu 
jedem Satz: Achtsamkeit! Ich sage: 
„Geh aus mein Herz und suche 
Freud“. Genau so … und Balsam für 
den Leib, die Seele und das Herz, di-
rekt vor der Haustür und preise die 
Schöpfung. 

Michael Modrow

Ich danke dir dafür, 
dass ich erstaunlich 

und wunderbar gemacht bin; 
wunderbar sind deine Werke, 

und meine Seele erkennt das wohl.
Psalm 139, 14 Vor Tau und Tag

Balsam für Leib und Seele



kurz 
angedacht

Heute hat sich die erste Mohnblüte in 
unserem Garten geöffnet.

Meine Frau fiebert dem Tag immer 
entgegen: „Sieh nur, wie kräftig die 
Knospen bereits sind.“

Heute hat sich die erste geöffnet. In 
kräftigem Orange. Darin das schwarz-
blaugrüne Wunderland des Stempels 
und der zarten Staubgefäße. 

Sie hat sich geöffnet, der Welt entge-
gen, lautlos, geheimnisvoll, wunderbar. 

Wir haben nichts dafür getan.
Nun gut, vor über 20 Jahren ge-

pflanzt, geschenkt von einem, der uns 
liebt.

Sie verkündet uns: Da ist eine ge-
heimnisvolle Kraft wirksam in allem, was 
lebt. 

In Dir, in mir, in den Pflanzen, den Tie-
ren. 

Wir alle brauchen Nahrung und Was-
ser, wir atmen, wachsen, werden älter. 

Eines Tages sterben wir. Alles, was 
lebt, lebt eine gewisse Zeit. 

Steine wachsen nicht. Sie werden ge-
bildet, geformt, geprägt, zerstört.

Wir wachsen! Wir sind Geschöpfe, - 
geboren aus der Liebe unserer Eltern, 
die so war, wie sie war. 

Geheimnisvoll war der Anfang. Mei-
ner, Ihrer und der Anfang aller Anfänge. 

Geheimnisvoll ist der Anfang eines je-
den Lebens. Geschenk.

Albert Schweitzer, der ein wenig aus 
der Mode gekommene Theologe und 
Arzt aus dem vergangenen Jahrhundert, 
prägte den Begriff: „Ehrfurcht vor dem 
Leben.“

Diese Ehrfurcht, die hinter dem, was 
lebt, Gottes Geheimnis entdeckt, sie 
möchte ich mir bewahren.

Matthias Voß

W underVoll“ lautet das Motto 
der diesjährigen Sommer-

kirche an den Sonntagen in der Feri-
enzeit um 10 Uhr in der Marienkirche. 
Im Anschluss besteht beim Kirchen-
kaffee die Möglichkeit, miteinander 
ins Gespräch zu kommen.

27. Juli: 
Wundervoll gemacht
Gott – Bild – Mensch, denkt Propst 
Michael Dübbers und gestaltet den 
Gottesdienst gemeinsam mit Karin 
Lorenz (Musik) und Team. 

3. August: 
2 + 5 = 5000! Rechnen mit Jesus 
oder: Was macht uns wirklich satt?
Um eine ganz besondere Rechenauf-
gabe geht es im Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pastorin Donata Cre-
monese, Bernd Gaden und Karin Lo-
renz (Musik).

10. August: 
Am Anfang schuf Gott Himmel und 
Erde
Das Anfang aller Wunder steht im 
Mittelpunkt des Gottesdienstes mit 
Pastor Felix Cremonese, Tatjana 
Trupp und Karin Lorenz (Musik).

17. August: Auf den Meeren des Le-
bens – unterwegs mit Jesus und sei-
nen Gefährten
Herzliche Einladung zu einer gemein-
samen Reise mit Pastor Matthias Voß, 
Angelika Machus und Angela Nicke-
Wagemester (Musik). 

24. August: 
WunderMut und HoffnungsZeichen – 
oder: Glauben Sie an Wunder?
fragen Pastorin Elke Hoffmann, Falco 
und Susanne Benk, Andreas Maurer-
Büntjen (Musik) in diesem Gottes-
dienst.

31. August: Das Pfingstwunder – der 
Heilige Geist weht, wo er will. Wofür 
brennen wir und was tut uns gut? 
Damit beschäftigen sich Hilke Gra-
dert, Pastor Martin Schulenburg und 
Andreas Maurer-Büntjen (Musik).

7. September: Open-Air-Tauffest
um 11(!) Uhr im Ihlsee Strandbad
Bei hoffentlich strahlendem Sonnen-
schein schließt das Open-Air-Tauffest 
die diesjährige Sommerkirche ab. 
Das ist doch wunder-
voll, oder? Weitere In-
fos dazu finden Sie 
hier:
www.kirche-segeberg.de/de/
Taufe.php

WunderVoll
Sommerkirche 2025 



 Kirchenbüro
Kirchplatz 2a, 23795 Bad Segeberg
Di.- Fr. 8.30 - 11.30 Uhr u. nach Vereinbarung
Swetlana Flaum und Monika Söht
  ……………………… 04551-955-255 
  ………………… Fax: 04551-955-210
info@kirche-segeberg.de 
www.kirche-segeberg.de

Friedhofsverwaltung
Kirchplatz 6a, 23795 Bad Segeberg
Mo, Di, Do, Fr 8-11 Uhr
Petra Wede und Ludger Roling
   …………………… 04551-9 93 01 74
  ……………… Fax: 04551-88 21 472
info@friedhof-segeberg.de

Kirchenmusik
Andreas Maurer-Büntjen …  04551-955-224
Karin Lorenz ……………… 04551-955-234
Ulrike Henning  ……………04554-70 26 19
Renate Stahnke ……………… 04552-95 97
Angela Nicke-Wagemester  … 04551-83 70 4

www.kirchenmusik-segeberg.de

Jugend- und Flüchtlingsarbeit
Heinz Laukamp ……………04551-89 97 59
  …………………mobil: 0163-6261810

Seniorenarbeit
Dorothea Kruse ……………04551-89 81 87

Pastorinnen/Pastoren
Donata Cremonese … mobil: 0159-04696424
Felix Cremonese …… mobil: 0157-58249589
Elke Hoffmann ……………04551-90 14 13
Sebastian Dittmers … mobil: 0151-10000785
Martin Schulenburg …… 04551-9 99 22 30
  ……………… mobil: 0176-43692722
Matthias Voß ……………… 04551-955-230

Familienzentrum Südstadt
Falkenburger Str. 92 …… 04551-9 95 24 74

Kindergärten
Alte Sparkasse …………… 04551-9 32 11
Blunk …………………… 04557-2 16 99 18
Glindenberg (mit Krippe) ……04551-96 92 73
Negernbötel (mit Krippe) ……… 04551-65 71
St. Marien ………………… 04551-955-226
Südstadt (mit Krippe) ………… 04551-71 33

 Telefonnummern

 Topfblumen für innen und außen
 Floristik aller Art, Dekoration
 Schnittblumen täglich frisch
  Fleurop - Service
    Grabanlagen, Grabpflege und Dauergrabpflege

Telefon 0 45 51 / 25 70, Fax 0 45 51 / 22 30
Winklersgang 19, 23795 Bad Segeberg

A ls neues Gesicht in der Kir-
chenmusik möchte ich mich 

hier kurz vorstellen: 
Aus Düsseldorf stammend und mit 

einer familiären Bindung nach 
Schweden habe ich mir für mein Kir-
chenmusikstudium Lübeck als Brü-
cke zwischen beiden Orten ausge-
sucht. Dort habe ich seit 2018 
Kirchenmusik B und A studiert und 
nebenamtlich in Sereetz als Kirchen-
musikerin gearbeitet. Während des 
Studiums konnte ich sowohl meiner 
Leidenschaft für Improvisation und 
Komposition nachgehen als auch in 
die Welten der klassischen und Po-
pularmusik eintauchen, welche mich 
beide sehr geprägt haben. Das Stu-
dium beende ich nun in diesem Som-
mersemester, und wie es der Zufall 
so wollte, wurde hier in Bad Sege-
berg zur gleichen Zeit die B-Kirchen-
musikstelle frei.

 Seit ich Ende April in der Kirchen-
musik die Vertretung für Fabio Paiano 
übernommen habe, durfte ich schon 
einiges hier in der Gemeinde miterle-
ben: Neben dem Leiten des Flötenen-
sembles und des HolyGo! Pop- und 
Gospelchors habe ich Konfirmationen 
mitgestaltet, meine erste Geistliche 
Musik zur Marktzeit gespielt und beim 
Einweihungskonzert für die neue Win-
terhalter-Orgel mitgewirkt.

Umso mehr freut es mich, dass ich 
seit dem 1. Juni die Stelle als Kirchen-
musikerin endgültig übernommen 
habe und mich nun voll diesem neuen 
Kapitel widmen kann. Ich habe schon 
viele schöne Begegnungen in der Ge-
meinde gehabt und freue mich auf al-
les, was die kommende Zeit mit sich 
bringen wird!

Karin Lorenz

Karin Lorenz
Neues Gesicht in der Kirchenmusik



 Weitere Informationen finden Sie immer auf:
www.kirche-segeberg.de

Marienkirche
So 10 Uhr Gottesdienst
 Abendmahl: 1. Sonntag im Monat
Mi 19 Uhr Friedensgebet
  1. Mittwoch im Monat
Do 8 Uhr Morgenandacht
 einmal im Monat

Versöhnerkirche
Sa 18 Uhr  Letzter Samstag im Monat
 (nicht in den Schulferien)

Glindenberg
Abschiedsgottesdienst am 6. Juli um 11 Uhr.
Der letzte Gottesdienst vor der Umnutzung zur 
Kindertagesstätte.

Seniorenheime
12. August 10 Uhr Haus Parkblick
13. August 10 Uhr Marienhof
28. August 10 Uhr Azurit Eichenhof

23. September 10 Uhr Haus Parkblick
24. September 10 Uhr Marienhof
25. September 10 Uhr Azurit Eichenhof

Gottesdienste

 Impressum: Gemeindebrief der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Segeberg 
Redaktion: Donata Cremonese (ViSdP), Susanne 
Benk, Hilke Gradert, Wolf-Rüdiger Knoop, 
Dorothea Kruse, Michael Modrow, Andrea 
Pasberg
Auflage: 9.000 Exemplare, viermal im Jahr, 
kostenlose Verteilung an alle Haushalte

W as ist die Kirche? Eine Insti-
tution, deren rechtliche 

Grundlagen festgelegt sind durch 
Gesetze? Eine Gemeinschaft von 
Menschen, die sich zu Jesus Christus 
bekennt? Eine weltweite Gemein-
schaft, die durch den Geist Gottes 
miteinander verbunden ist? Was ist 
Kirche für Dich? Was ist Dir an ihr 
wichtig und was möchtest Du selbst 
an ihr behalten, verändern, was 
kannst Du einbringen?

Auf diese Fragen gibt es ganz ver-
schiedene Antworten und wir stellen 
Ihnen und Euch heute mal die vor, die 
sich bei uns im Team der Ehrenamtli-
chen in der Jugendarbeit wiederfin-
den.

Kirche bedeutet für mich:
– Gemeinschaft, einen Rückzugsort 

zu haben, Familie
– Sehr viel: eine Gemeinschaft, in 

der man verstanden wird und zu-
sammen seinen Glauben beken-
nen kann.

– Einen Raum, an dem jeder akzep-
tiert wird, wie er ist, wo Glaube und 
Gemeinschaft aufeinandertreffen 
und jeder daran teilhaben darf und 
mit dem Glauben wachsen kann.

– Gemeinschaft und der christliche 
Glaube

– Einen Raum zu haben, in dem Ge-
sellschaft und Glaube lebendig 
werden. Einen Platz zum Zuhören 
und Hoffen.

– Kirche ist für mich nicht nur ein Ort, 
der mir eine Verbundenheit zu Gott 
gibt, sondern auch ein Ort der Ge-
meinschaft. Ein Ort, wo man neue 
Menschen kennenlernen und neue 
Freundschaften schließen kann.

– In Gemeinschaft meinen christli-
chen Glauben leben zu können.

Meine Kirche
Evangelische.Jugend.Segeberg

Heilpädagogische
Frühförderung
Luftsprünge Kontakt:

Nicole Ruhrig
Falkenburger Str. 92

23795 Bad Segeberg
Telefon: 0157-547 10 260

Mail: luftspruenge@kirche-segeberg.de
www.luftspruenge-segeberg.de

Ausbildung zu 
Jugendgruppenleitenden 
Teamendenschulung vom 18. 
September 2025 bis April 2026

JuLeiCa-Kurs
im Haus Rothfos in Mözen vom 
18. – 25. Oktober 2025

www.kirche-segeberg.de/de/Teamende.php



 Segeberger Bachchor
Mo 19:30 Uhr bis 21 Uhr
Gemeindehaus Marienkirche
Andreas Maurer-Büntjen

„HolyGo!" Pop-Gospelchor 
Segeberg
Do 19:45 bis 21:45 Uhr
Bildungswerk
Karin Lorenz

Spatzenchor 
(ab 4,5 Jahren) Do 15 bis 15:45 Uhr

Kinderchor 
(Grundschulalter) Do 15:45 bis 16:30 Uhr 

JugendChor „Cantemus“
(ab 5. Klasse) Do 16:30 bis 17:20 Uhr
Gemeindehaus Marienkirche, Renate Stahnke

Segeberger Flötenensemble
Do 17:30 bis 19 Uhr
Gemeindehaus Marienkirche
Karin Lorenz

Sinfonieorchester
Do 19 bis 21 Uhr
Gemeindehaus Marienkirche
Andreas Maurer-Büntjen

Posaunenchor
Fr 14:30 bis 18:30 Uhr,
Anfängerausbildung,  Bildungswerk
Ulrike Henning

 Kirchenmusik

Bücher – Zeitschriften
Neue Medien

Musikalien – Hörbücher

Kurhausstraße 4
23795 Bad Segeberg

Telefon 04551 94 33 10
Telefax 04661 94 33 12

www.dasdruckwerk.de

DAS DRUCKWERK

Von meiner Kirchengemeinde erwar-
te ich:
– Zusammenhalt, Verständnis unter-

einander und Unterstützung.
– Dass sie offen gegenüber jeder 

Person ist, alle Menschen in jeder 
Lebenslage unterstützt und Raum 
zum Wachsen, Glauben und Hof-
fen gibt.

– Respektvollen und freundlichen 
Umgang miteinander

– Dass sie offen für alle ist, einla-
dend wirkt und Menschen in ver-
schiedenen Lebenslagen beglei-
tet und unterstützt.

– Dass alle Menschen willkommen 
sind, egal welche Herkunft und/o-
der  Lebenssituation sie mitbrin-
gen.

Von (m)einer Kirchengemeinde 
wünsche ich mir:
– Schöne Gottesdienste und gute 

Gespräche.
– Dass sie ein Ort ist, an dem jeder 

willkommen ist und wo Gemein-
schaft und Zusammenhalt spür-
bar sind. Dass sie offen für Neues 
ist und Dinge verändert werden 
können, dass Glaube alltagsnah 
gelebt werden kann.

– Interesse am Glauben und an 
Fragen des Glaubens heute.

– Dass sie ein Ort ist, an dem man 
sich angenommen fühlt, wo Ge-
meinschaft spürbar wird, Glaube 
alltagsnah gelebt wird.

In die Kirche bringe ich gerne ein:
– Meine eigene Meinung, meine Er-

fahrung und gute Lieder singen 
aus dem roten Heft der Evangeli-
schen Jugend.

– Freude und Barmherzigkeit
– meine Offenheit, meine Zeit und 

die Bereitschaft, gemeinsam et-
was zu bewegen und Glauben le-
bendiger zu gestalten. 

– Ich bringe mich gerne in der Kir-
chengemeinde ein, da mir der    
Zusammenhalt und das Miteinan-

der mit den anderen viel Spaß ma-
chen.

An meiner Gemeinde gefällt mir be-
sonders:
– Dass ich mich dort richtig wohl füh-

le und wie nett dort alle sind.
– Dass ich als Teamer Verantwortung 

übernehmen und gemeinsam mit 
anderen etwas bewegen kann.

Das Wichtigste an meinem Glauben 
ist für mich:
– Daran erinnert zu werden, dass im-

mer jemand an meiner Seite ist und 
ich Antworten auf meine Fragen fin-
den kann.

– Dass ich immer Hoffnung habe und 
niemals alleine bin, es ist immer je-
mand da zum Reden.

– Die Gemeinschaft und die Bibel
– Das Vertrauen, dass Gott mich be-

gleitet mit Liebe, Gnade und einer 
Hoffnung, die größer ist als alles 
andere.

– Dass er mir Kraft, Halt und Mut im 
Alltag gibt.



Ausflüge
In der wärmeren Jahreszeit sind wieder 
kleine Ausflüge mit dem Kirchenbus 
geplant. Von 14–18 Uhr, an die Ostsee 
oder in ein nettes Café in der Umge-
bung.
Über Termine und weitere Details infor-
miert Dorothea Kruse.

Spiele-Café 
Am 2. Donnerstag eines Monats,
von 14.30 –16.30 Uhr
Gemeindehaus der Marienkirche:
Kaffee und Kuchen, Brett- und Karten-
spiele

Begegnungs-Treffen
Begegnung am Kirchplatz
mittwochs von 9.30 –10.30 Uhr
Im „Terminer“ sind die Termine mit 
Frühstück aufgeführt 

Gott und die Welt - Glaubensgespräche
am 1. und 3. Dienstag im Monat, von 
14.30–16.00 Uhr
Für alle, die sich über ihren Glauben 
austauschen möchten und neugierig 
darauf sind, was andere bewegt.
Ab August: im Gemeinschaftshaus der 
AWO, Am Eichberg 13

Kreativ-Gruppe
An jedem 1. und 3. Dienstag im Monat
von 9.30–11.30 Uhr
Gemeindehaus Marienkirche
Gemeinsames Handarbeiten bei Kaffee 
und Keksen und netten Gesprächen. 
Kommen Sie einfach einmal vorbei!
Das Kreativ-Team freut sich auf Sie.

Schmatz & Schwatz
Am 1. Donnerstag im Monat
von 12–14 Uhr 
im Bildungswerk, Falkenburger Str. 88.
Für alle, die dabei sein möchten.
Anmeldung spätestens 1 Woche vorher 
erbeten.

Wir sind neugierig auf Ihre Ideen!
Welche Wünsche und Ideen haben Sie 
für Veranstaltungen, die es bislang 
(noch) nicht gibt? 
Wir sind neugierig darauf. Erzählen Sie 
uns davon. Wir überlegen gemeinsam, 
wie es realisiert werden könnte.

Weitere Informationen bei:
Diakonin Dorothea Kruse
04551 89 81 87
dorothea.kruse@kirche-segeberg.de

Veranstaltungen Orgel-Marathon
Sa 12. Juli, 15 bis 21 Uhr 

Karin Lorenz, KMD Manuel Gera (Jü-
terbog) und KMD Andreas J. Maurer-
Büntjen machen sich gemeinsam 
auf eine Marathonstrecke mit dem 
neuen Instrument. In vier Abschnitten 
zu 90 Minuten gestalten wir eine 
bunte Mischung aus Improvisationen 
und Literaturstücken aus nahezu al-
len Epochen zu den Themen „Him-
mel“, „Erde“, „Luft“ und „Meer“.

Das genaue Programm wird ca. 14 
Tage vorher über die Seite der Kir-
chenmusik bekanntgegeben. Kom-
men Sie gerne für die gesamte Zeit, 
für eine Phase der Erholung vom 
Seefest, für ein bestimmtes Thema 
oder für ein bestimmtes Stück. Es 
handelt sich hierbei um ein offenes 
Orgelkonzert, bei dem Sie kommen 
und gehen können, wann immer Sie 
möchten. Der Eintritt ist frei, wir bitten 
am Ausgang um eine Spende. 

Christ ist erstanden
Themenkonzert Sa 19. Juli 11 Uhr

An diesem Vormittag gestaltet der Se-
geberger Bachchor mit einer frei zu-
sammengestellten Männergruppe die 
musikalische Andacht unter dem The-
ma „Christ ist erstanden“. Dieses Lied 
geht auf die gregorianische Osterse-
quenz „Victimae pascali laudes“ zu-
rück, die sich wie ein roter Faden 
durch die Andacht zieht. Es erklingt 
die gregorianische Urform, eine Bear-
beitung von Pierre Cochereau, eine 
klanggewaltige Version für Orgel-Solo 
von Charles Tournemire sowie eine 
Pop-Bearbeitung für Männerstimmen, 
Schlagzeug und E-Gitarre von Micha-
el Engelhardt. Der Eintritt ist frei, wir 
bitten am Ausgang um eine Spende 
zugunsten der gemeindlichen Kir-
chenmusik.



Eine Welt Café im JaM
Herzlich Willkommen:
Samstags von 10-12 Uhr 
Wir freuen uns über die vielen Gäste
aus Nah und Fern, 
über viele wunderbare Begegnungen,
über alle, die mal vorbeischauen,
über alle, die immer dabei sind,
und über die, die mithelfen.

Aber: Wir suchen auch Verstärkung!
Das TEAM vom E-W-C

Zum Mitmachen und für Fragen:
heinz.laukamp@kirche-segeberg.de
JaM - Kirchplatz 7
Mobil: 0 163 626 18 10

Weltladen
Mittwoch und Samstag zur Marktzeit
9.30-12.30 Uhr
Kirchplatz 7
Weltladenteam

Veranstaltungen

Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Segeberg werden regelmäßig  kirchli-
che Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, 
kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattun-
gen) von Gemeindegliedern veröffentlicht. Ge-
meindeglieder, die mit der Veröffentlichung ih-
rer Daten nicht einverstanden sind, können dem 
Kirchenbüro ihren Widerspruch schriftlich mit-
teilen (Ev.-luth. Kirchengemeinde Segeberg,
Kirchplatz 2a, 23795 Bad Segeberg;
info@kirche-segeberg.de)

Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redak-
tionsschluss vorliegen, da sonst die Berück-
sichtigung des Widerspruchs nicht garantiert 
werden kann.

Wunsch-Orgelkonzert
Mo 28. Juli 19 Uhr

Robin Kiesé, Prof. Asmus Hintz und 
KMD Andreas J. Maurer-Büntjen ge-
stalten einen Orgelabend mit Werken 
ausschließlich von Johann Sebastian 
Bach. Sie können mitbestimmen, 
welche Werke aus des Meisters 
Hand gespielt werden sollen. Die 
Stücke mit den meisten Nennungen 
werden gespielt. Sie können bis ein-
schließlich Mittwoch, 16. Juli darüber 
im Internet abstimmen.

Literarisches Konzert 
Sa 30. August 19 Uhr

Ein Konzert unter dem Thema „Das 
Nordlicht“ mit dem Planorbis-Quartett 
und der Schauspielerin Elisabeth 
Haug. Gespielt werden Werke von 
Grieg, Moeran, Vasks und anderen.
Thomas Haug, Eva-Maria Benzing-
Edinger – Violinen
Gabriele Haubner – Viola
Ina Krauß-Pfleghaar – Violoncello

An der Viola spielt die Schwester 
von KMD Andreas J. Maurer-Büntjen

Der Eintritt beträgt 12 Euro, Karten 
gibt es nur an der Abendkasse.



Seefest
Ökumenischer Gottesdienst

„Suchet der Stadt Bestes!“ - unter diesem 
Motto (Jeremia 29,7) lädt die christliche 
Ökumene ein zum Open-Air-Gottesdienst! 
Am Sonntag, 13. Juli um 11 Uhr, an der 
Bühne des Seefests, auf der Promenade 
am Segeberger See.
Die Arabisch-Evangelische Gemeinde, die 
Baptisten, die Evangelische Freikirche im 
Birkenring, die Römisch-Katholische und 
Evangelisch-Lutherische Kirchengemein-
de Segeberg gestalten - mit Band und 
Bläsern - die gemeinsame Suche nach 
dem Besten für unsere Stadt.
Gäste aus Politik und Gesellschaft sind 
eingeladen, uns zu erzählen, was sie für 
„das Beste“ halten.
Feiern Sie mit!

Ihr Matthias Voß, Pastor

Segen to go!
Fr 25. Juli 16-20 Uhr

Für die Sommerzeit
Für Reisende
Für Zuhausebleibende
Für alle, die möchten
Einfach reinkommen 
Und sich segnen lassen!
Marienkirche

Einschulungsgottesdienst
Sa 13. September

Am Samstag, den 13. September, 
um 11 Uhr lädt die Ev.-Luth. Kir-
chengemeinde Segeberg alle 
Schulanfänger*innen der Franz-
Claudius-Schule, der Heinrich-
Rantzau-Schule, der Theodor-
Storm-Schule und der Trave-Schu-
le mit ihren Familien und Freunden 
herzlich zum Einschulungsgottes-
dienst in die Versöhnerkirche in 
der Falkenburger Straße 86 ein. 
Wir freuen uns auf euch!   
Versöhnerkirche

www.kirche-segeberg.de

E inmal im Monat 
treffen wir uns mit 

der Kinderkirche zum 
Singen (nur krumm und 
schief erlaubt), Andacht 
feiern (unser Altar ist 
wahrhaft einzigartig) und 
Abenteuer erleben. Im-
mer wieder werden uns 
Türen und Herzen geöff-
net und wir können hinter 
die Kulissen schauen. 

Zum Beispiel erfahren 
wir bei der Arche Wahl-
stedt, wie viel Futter die 
Ziegen verdrücken, dass 
es auch schwarze 
Schwäne gibt und dass 
der Osterhase eigentlich ein Osterkanin-
chen ist. Bei der Polizei dürfen wir den 
Kofferraum eines Polizeiwagens erkun-
den, lernen, was eine Polizistin immer 
dabeihaben muss und wie Fingerabdrü-
cke genommen werden. Wie eine Fest-
nahme funktioniert und worum sich die 
Polizei alles kümmert, wird uns gezeigt. 
Im Wald spüren wir, dass unsere Welt 
paradiesisch ist. Und erleben zugleich, 

wie wir Menschen von der 
Natur leben, als ein riesiger 
Harvester Bäume fällt, aus 
denen Möbel gemacht wer-
den.

Bei all diesen Abenteu-
ern begleiten uns die bibli-
schen Geschichten: Wir 
retten die Tiere vor der Sint-
flut, sehen den Regenbo-
gen und hören von Gottes 
Versprechen an Noah und 
an uns. Wir begleiten Mose 
auf den Berg Sinai und hö-
ren die Gebote, die Gott 
ihm und uns gibt, damit wir 
gut miteinander leben kön-
nen. Wir beißen mit Eva in 

den Apfel vom verbotenen Baum und ler-
nen, dass Handeln immer Folgen hat. 
Wir wandern mit dem Volk Israel durch 
die Wüste und spüren: Gott kümmert 
sich um uns. 

So erfahren wir immer wieder: Diese 
alten Geschichten sind uns auch heute 
ganz nah. So wie Gott selbst, der uns be-
gleitet, wohin wir auch gehen. 

Kinderkirche
Mit Gott unterwegs

Spazierengehen Plus
Zustellung des Gemeindebriefs

F ast 60 Frauen, Männer und Ju-
gendliche tragen die Gemeinde-

briefe unserer Kirchengemeinde aus. 
Viermal im Jahr und immer einzeln. Da 
war es einmal an der Zeit, sie zusam-
menzubringen. Donata Cremonese, 
Swetlana Flaum und Dorothea Kruse ha-
ben sie bei einem Arbeits-Kaffeetrinken 

nach ihren Erfahrungen gefragt und viele 
gute Rückmeldungen erhalten.

Wer das Spazierengehen mit Gemein-
debrief ausprobieren möchte, fragt im 
Kirchenbüro nach offenen Straßen in 
Bad Segeberg oder einem der 14 Dörfer 
unserer Gemeinde. Auch für Urlaubsver-
tretung wird immer mal jemand gesucht. 


